
  

 

Protokoll der 39. Generalversammlung 
19. März 2018, Hotel du Parc, Baden 
 

 

Leitung: Anders Nordin, Präsident 

Tagespräsidentin: Ursula Hasler 

  

Anders Nordin begrüsst die anwesenden Mitglieder und Gäste um 20 Uhr zur 39. Generalversammlung. Er 

schlägt Ursula Hasler als Tagespräsidentin vor, sie wird einstimmig gewählt. Die letzten beiden Generalver-

sammlungen standen ganz im Zeichen der Badenfahrt vom August 2017. Dieses Jahr kann mit Freude auf 

ein gelungenes Fest zurückgeblickt werden, auf viele neue und intensivierte Bekanntschaften und auch auf 

einen finanziellen Erfolg.  

Besonders erfreulich ist, dass nun wieder Mitglieder für den Vorstand des Quartiervereins gefunden wer-

den konnten und dass nach einer Pause die Quartierzeitung Rövue wieder herausgegeben werden kann. 

 

Folgende Traktanden werden behandelt:  

1 Das Protokoll der 38. GV vom 13. März 2017 wird genehmigt. 

2 Anders hält in seinem Jahresbericht Rückschau auf die diversen Anlässe und Informationsver-

anstaltungen von 2017 und gibt eine Vorschau auf 2018. Die drei Grossbaustellen starten, das 

Mitte Dezember feierlich eingeweihte Thermalbädli des Vereins Bagno Popolare bringt öffent-

liche Badefreuden zurück auf dem Kurplatz, der am selben Abend gegründete Bäderverein er-

arbeitet ein Konzept zur Vermittlung der Bäderkultur. Anders bedankt sich für die spontanen 

Anmeldungen auf den Aufruf in der Rövue, sich in diesem Projekt zu engagieren. Eine weitere 

Arbeitsgruppe arbeitet an einem Konzept für die Zukunft der Villa Langmatt, Ursula Hasler ist 

als Vertreterin des Römerquartiers Teil der Gruppe. Auch die Zukunft des Ochsengartens soll 

genauer verfolgt werden. Anders dankt allen für das wertvolle Engagement und die freiwillige 

Arbeit.  

3 Jahresrechnung 2017: Anders hebt speziell die Badenfahrt hervor. Es konnte bei einem Um-

satz von rund Fr. 99'000.- Franken ein Gewinn von rund 24'000.- Franken erzielt werden. Die 

Rövue wird neu farbig und auf etwas stärkerem Papier gedruckt und kostet etwas mehr als in 

früheren Jahren. Sie kommt sehr gut an. 

Bericht und Antrag der Kontrollstelle: Das Jahr schliesst mit positiver Jahresrechnung. Die Re-

visoren Gerhard Gindely und Hanspeter Höhener haben die Abrechnung auf Ende 2017 ge-

prüft und beantragen, diese zu genehmigen und den Vorstand zu entlasten. Die Jahresrech-

nung wird ohne Gegenstimme angenommen. 

4 Déchargeerteilung: Der Vorstand wird einstimmig entlastet. 

5 Auf die Mitgliederversammlung hin konnten neue Vorstandsmitglieder gefunden werden: Gi-

useppe Domeniconi ist schon Mitte Jahr zu uns gestossen und kümmert sich seither in ver-

schiedenen Anliegen um die Kommunikation mit der Stadt, Jürg Erdin möchte sich nach dem 

http://www.roemerquartier.ch/index.php?id=2


Projekt Badenfahrt weiterhin in Quartierprojekten engagieren, ebenso Lorenz Hurni, er 

möchte die Homepage des Römerquartiervereins erneuern und weiterentwickeln, Georg Gin-

dely konnte im Sommer für die Redaktion der Badenfahrt-Rövue gewonnen werden, und lei-

tet die Quartierzeitung gerne weiter. 

Zur Wahl stellen sich die drei bisherigen Vorstandsmitglieder Anders Nordin, Sabina Dürren-

berger und Lieni Fueter sowie Giuseppe Domeniconi, Jürg Erdin, Lorenz Hurni und Georg Gin-

dely. Der neue Vorstand wird ohne Gegenstimme gewählt. Ebenso wird Anders Nordin ohne 

Gegenstimme als Präsident wiedergewählt. 

Die Revisoren Hanspeter Höhener und Gerhard Gindely sehen durch die Wahl von Georg Gin-

dely in den Vorstand einen Konflikt und schlagen vor, ein neues Revisoren-Duo zu suchen. 

Nach kurzer Diskussion werden Hanspeter Höhener und Gerhard Gindely als Revisoren ein-

stimmig gewählt. 

6 Das Jahresprogramm 2018 wird vorgestellt. Mitglieder und Gäste sind herzlich eingeladen, die 

Anlässe zu besuchen. 

7 Die Mitgliederbeiträge sollen bei Fr. 50.- für Einzelpersonen und Fr. 70.- für Familien belassen 

werden. Dem wird zugestimmt ohne Gegenstimme. 

8 Das Budget 2018 wird ohne Gegenstimme angenommen. 

9 Anträge und Anregungen sind aufgrund der Einladung zur GV nicht eingegangen. Ein wichtiges 

Votum kommt aus der Versammlung: Es sei wichtig, Anliegen einzubringen, damit könne viel 

bewirkt werden. An der wegen des Baustellenverkehrs gefährlichen Kreuzung Römer-/ 

Parkstrasse wurde auf ein Begehren hin beispielsweise ein Fussgängerstreifen markiert.  

10 Versammlungsgast Stadträtin Sandra Kohler informiert über die aktuelle Erarbeitung des 

Raumentwicklungskonzepts REK der Stadt Baden und die laufende Umfrage zur Stadtentwick-

lung in diesem Zusammenhang. Sie lädt alle ein, an der Umfrage teilzunehmen und die Mög-

lichkeit zu nutzen, aktiv die Entwicklung von Baden mitzugestalten. Die nächste Informations-

veranstaltung findet am 6. Juni 2018 statt. 

Ursula Hasler informiert über die Langmatt: Eine bauliche Sanierung ist notwendig, jedoch 

fehlen die Gelder. Der Museumsdirektor hat eine Zukunftsplanung lanciert (Mandat an hel-

lerenterprises). Ziel ist es, die Langmatt und deren Attraktivität langfristig sicherzustellen  

11 Rückblick Badenfahrt  

Lieni würdigt den sozialen Erfolg der Badenfahrt, den Erfolg des Verbindenden, von neuen 

Freundschaften, dem gemeinsamen Schaffen von rund 120 Personen. Auf eine nächste Ba-

denfahrt!! 

Trotzdem möchte er auch ernste Überlegungen zum QV vorbringen: Die Veränderungen in 

der Stadt und im Quartier in Bezug auf das soziale Zusammenleben sind spürbar, es wird ano-

nymer, identitätsstiftende Bausubstanz verschwindet zu Gunsten von Mehrfamilienhäusern. 

Gesellschaftliches Engagement geht mehr und mehr verloren und dem ist durch die Quartier-

vereine entgegenzuwirken. Auch die Stadtverwaltung hat das Problem erkannt. Das Römer-

quartier soll zudem ein eigenständiges Quartier bleiben, das gehört werden will. Die Bevölke-

rung soll auch zwischen den Badenfahrten aktiv am Quartierleben teilnehmen können. 

 

Protokoll: Sabina Dürrenberger 


